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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Ampermoching : TSV Dachau 65 XIII 
Freitag, 09.02.2024, 19:15 Uhr

Weiss beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Ampermoching, als Tino Weiss
sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Dachau 65 XIII sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Tino Weiss, der seine Spiele ausnahmlos siegreich
gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Sieg gelang es Weiss / Albrecht die Gastspieler Lautner /
Neumann-Redlin in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beim anschließenden 3:11, 6:11, 6:11 gegen Höser / Billig fanden Bottesch / Brandstetter von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Tino Weiss die Partie
gegen Winfried Höser noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zwischenzeitlich konnte
Richard Albrecht zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Hermann Lautner, in dem er
anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 1:3. Beim Sieg von Jens Bottesch gegen Philip Neumann-Redlin konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim 0:3 gegen Ilya Billig fand dagegen Simon Eibl von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Tino Weiss machte mit Hermann Lautner bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim nachfolgenden 11:1, 11:6, 11:8 gegen Winfried
Höser fand Richard Albrecht von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 11:9, 6:11, 11:6, 9:
11, 11:13 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Jens Bottesch und Ilya Billig am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Simon Eibl den Gastspieler Philip Neumann-Redlin in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf verlorenem Posten stand Jens
Bottesch in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Hermann Lautner, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beim 3:0-Sieg gelang
es Tino Weiss den Gastspieler Ilya Billig in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4
beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Ampermoching in der Saison nun 6 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.02.2024 gegen den TSV
Eintracht Karlsfeld VI bevor. Für den TSV Dachau 65 XIII steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Milbertshofen VI am 16.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
16:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Ampermoching

Doppel: Weiss / Albrecht 1:0, Bottesch / Brandstetter 0:1 
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Einzel: T. Weiss 3:0, R. Albrecht 1:1, J. Bottesch 2:1, S. Eibl 1:1 
 TSV Dachau 65 XIII

Doppel: Lautner / Neumann-Redlin 0:1, Höser / Billig 1:0 
Einzel: H. Lautner 1:2, W. Höser 0:2, I. Billig 2:1, P. Neumann-Redlin 0:2


